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AUFFORSTUNG 
VON ZERSTÖRTEN 
LANDFLÄCHEN IN
KOLUMBIEN

Vermeidung von Entwaldung und Förderung der 
lokalen Wirtschaft im ländlichen Kolumbien

Dieses Forstprojekt trägt durch die Wiederaufforstung von 171,09 Hektar abgebautem Weideland 

zur Wiederherstellung der einheimischen Vegetation bei. Dazu gehört auch die Erhaltung von 43,7 

Hektar Wald um endemische Arten wie den kolumbianischen Chachalaka und den gefährdeten 

Weissfusstamarin zu schützen.

Antioquia



Mehr Informationen zu den UN Sustainable Development Goals finden Sie unter: http://www.un.org/sustainabledevelopment/sustainable-development-goals/ 

Offizieller Projektname (auf Englisch): Vegachi, ecological restoration of degraded lands
UNFCC/markit/VCS link: https://products.markit.com/br-reg/public/project.jsp?project_id=103000000007982  |   UNFCCC/markit/VCS ID: 7982  |  GS ID: 3565
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wurden in der Waldbewirtschaftung 
geschult, dadurch werden 
Fähigkeiten in der Gemeinde 
aufgebaut

wurden geschaffen, dadurch wird 
die lokale Wirtschaft angekurbelt

werde jährlich durch die Kohlenstoff-
Sequestrierung reduziert

Land wurden aufgeforstet, was die 
Biodiversität und Bodenqualität 
verbessert

Dieses Projekt bewahrt nicht nur 

den verbliebenen Lebensraum 

solcher Arten, die sehr wichtig 

für den Umweltschutz sind wie 

Saguinus Leucopus, Ortalis 

columbiana und Tangara 

vitriolina, sondern baut ihn auch 

wieder auf.

Hintergrund

Die Gemeinde Vegachi im kolumbianischen Bezirk Antioquia ist eine der am 

wenigsten entwickelten und am weitesten abgelegenen Gebiete des Landes. In der 

Vergangenheit waren Viehzucht und Landwirtschaft die für den Lebensunterhalt 

wichtigsten produktiven Tätigkeiten in Antioquia. Eine umfangreiche Holzgewinnung 

aus Wäldern und Viehzucht führten zur Entwaldung und zur Bodendegradation in 

der Region.

Projekt

Das Vegachi-Projekt hilft den Landwirten, neue Lebensgrundlagen zu entwickeln, 

indem es Bildungsmassnahmen für eine nachhaltige Waldbewirtschaftung anbietet. 

Das Projektgebiet umfasst beinahe 214,8 Hektar Land, auf dem einheimische Arten 

wie Zedernholz, Walnussbäume, Paco und Guaiacum gepflanzt werden.

Vorteile

Wiederaufforstungsaktivitäten wie Anpflanzung, Befruchtung und Ausdünnung 

haben Arbeitsplätze für lokale Gemeinden geschaffen. Darüber hinaus erhalten 

diese Gemeinschaften Schulungen in der Waldbewirtschaftung. Das Projekt hat 

Waldgebiete bewahrt, die wichtige Lebensräume bieten. Die Plantagen können 

ausserdem als Korridore dienen, um Waldgebiete und isolierte natürliche Habitate 

zu verbinden, um somit die Biodiversität des Schutzgebietes zu bewahren.
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